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aussichtslos. Auch auf dem Stadtarchiv wusste man nichts von
dem gesuchten Stück. Unter freundlichster Unterstützung des
Archivvorstandes, Herrn Prof. Dr. Joseph Hansen, sah ich aber,
um sicher zu gehen, sämtliche Katalogzeddel nach, blätterte Sam-
melbände durch, alles ohne Erfolg. Nicht besser ging es mir, als
ich auch bei der Verwaltung der Gymnasial- und Stiftungsfonds
in Köln dieselben Nachforschungen anstellte. Meine letzte Hoff-
nung setzte ich noch auf Herrn Dr. Greving, Kaplan an St. Columba,
einen Nachfolger Ulenbergs also, der sich mit der Geschichte
seines Vorgängers beschäftigt; auch dieser konnte mir nur sagen,
dass er vom gesuchten Manuskript nie eine Spur gefunden habe.
Aus allem dem muss ich leider den Schluss ziehen, dass das
90 Seiten starke Manuscript Ulenbergs, eine wenn auch nicht voll-
endete Lebensgeschichte Zwingiis enthaltend, wohl für immer
verloren ist.
Basel. Georg Finsler.
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Wir haben da und dort beigesetzt, wer die Namen so braucht. Z w i n g l i
erfand gern eigene Formen. So sagt er: Ceraunelateus, s ie e n i m f ee imus
S c h u r t a n n e r g raecum VII. 333. Oder: Casaeus, nam Caseum h a u d
d e c o r u m est a d p e l l a r i VII. 138.
Einige Personennamen sind hier übergangen, weil ihre Erklärung noch
nicht, oder nicht sicher, gelungen ist. Für Gerv inus VII. 84. 161 vermuten
Zwingiis Werke H i r z e l , für Nepos VII. 86. 133 Näf. Aber wie hiessen
A e d i l i t i u s VII. 399, F a b u l a VII. 52, H i r u d a e u s VII. 84. 89, L o p a d i u s
VII. 240. VIII. 343. 543, auf deutsch? Nicht berücksichtigt haben wir die vielen
Namen, die in lateinischem Gewände auftreten, aber als deutsche erkennbar sind,
wenn auch dies nicht immer auf den ersten Blick, wie Berus = Bär, Zas iu s =















































Scherz- und Spottnamen u. ärgl.
Bodenlär (Zwingli).
Geckius (Glarean).
Ursinus.
Minimum numisma.
Gacabus (Kochtopf).
Kohlreuter
Kornmesser
Kramer
Kürsner ^
Loriti (v. Glarus)
Tüti
Mai
Meier
Müller (v.Rellikon)^
Mundvrat
Vechsli
Räuchlin
Rasdorfer
Röthlin
König ^
Zalzmann
5chavpeler
Schmid
5chneewolf
Zchurtanner
Stähelin
5tein, vom
5teiner
5trauß
vögeli
Vogler
Watt, von
Wiesendanger
wirth
wälfiin
wyß
Zimmermann
Zur Gilgen
Berner
Innerschweizer
Ichasfhauser
Toggenburger
Vodler
Eck
Farel
Haller
Zchlegel, Abt vor
3. tucius
